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Euratsfelder   

Gemeindenachrichten 
 

 

Aktuelles aus der Gemeinde 
 

Liebe Euratsfelderinnen und Euratsfelder!  
 

Schon seit über einer Woche stagniert die Zahl der auf das Coronavirus positiv getesteten 
Personen (14) in Euratsfeld, und groß ist die Freude darüber, dass die Mehrzahl der Infizierten 
bereits wieder gesund ist. Es liegen einige ganz eigenartige Wochen hinter uns. Seit Mitte 
März hat sich unser gesellschaftliches Leben grundlegend geändert. Mag sein, dass es einige 
Menschen gibt, welche kaum Veränderungen bemerken. Vielen bereitet aber diese Zeit eine 
noch nie da gewesene Umstellung des Lebensstils, wodurch auch berechtigter Weise Ängste 
entstehen (Einsamkeit, Arbeitsplatz, Existenzen, …..). Um diesen entgegenzuwirken hat der Nationalrat ein 
umfassendes Hilfspaket beschlossen. Es wird aber noch einige Zeit beanspruchen bis alle Maßnahmen auch 
wirklich greifen.   Eines hat sich gezeigt, dass die Bereitschaft, einander zu helfen oder einen anderen Menschen 
eine Freude zu bereiten, in Euratsfeld sehr groß ist. Dafür möchte ich allen ein herzliches Danke aussprechen. 
 

Ein Danke auch allen Menschen im Medizin- und Pflegebereich sowie auch allen Berufsgruppen „in der 
Versorgung mit Lebensnotwendigem“. In schwierigen Lebenssituationen lernt man die notwendigen Dinge des 
Lebens erst richtig zu schätzen.   
Ich bitte euch weiterhin, die Informationen der Bundesregierung ernst zu nehmen. Wir befinden uns momentan 
in einer sehr ungewissen Phase. Lockerungen der Einschränkungen können nur schrittweise vorgenommen 
werden. Ein besonderer Schutz gilt nach wie vor unserer älteren Generation.  
 

Jeder von uns hat die Verantwortung, seine Lebensweise 
so anzupassen, dass die Ausbreitung des Virus einge-
dämmt werden kann. Wenn diese Gesundheitskrise hof-
fentlich bald ein Ende findet, dann freue ich mich persön-
lich schon auf „normale“ Begegnungen mit euch, bei Fes-
ten, Veranstaltungen, in der Kirche und im öffentlichen Le-
ben.  
 
 

Mit besten Wünschen und bleibt gesund! 
Johann Weingartner, Bgm. 
 

Altstoffsammelzentrum  
wieder geöffnet 

 

Ab Dienstag, 21. April 2020, ist das Altstoffsammel-
zentrum in der Karling wieder für Sie geöffnet. Es gilt 
jedoch die 1 – 2 – 3 – 4 – 5 Regel: 

1 m³ Abfall max.; 1 Anlieferung pro Tag 
2 Meter Abstand zu Personen, MNS – Maskenpflicht 

für alle 
3 Fahrzeuge maximal gleichzeitig im ASZ 
4 Abfallarten max. je Lieferung, getrennt ins 

Fahrzeug laden 
5 Minuten max. Aufenthalt, Entladung duch 

Lieferanten 
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Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Mo – Fr: 8 - 12 Uhr 

Amtszeiten 
Mo – Do: 7 - 12 Uhr und 13 - 16.45 Uhr, Fr: 7 - 12 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Mo: 9 - 11 Uhr  
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Schwimmbeckenbefüllung 
 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Befüllung 
der Schwimmbecken vorher der Gemeinde gemeldet 
werden muss. Bei einer Befüllung über den Hausan-
schluss kann die Gemeinde der Befüllung nur zusa-
gen, wenn pro Siedlung maximal zwei bis drei Bäder 
an einem Tag oder einer Nacht gefüllt werden. 
Dadurch sollte sich kein Wassermangel für die übri-
gen Wasserabnehmer ergeben. 
Bei einer Befüllung über einen Hydranten muss der 
Schwimmbadbenützer zusätzlich die vorgesehene 
Füllung der Feuerwehr melden, da nur diese einen 
Hydrantenschlüssel besitzt. Damit auch eine Men-
generfassung möglich ist, hat sich die FF-Euratsfeld 
ein Übergangsstück mit Wasserzähler angefertigt. 
Der Wasserverbrauch wird mit der Gemeinde ver-
rechnet. 

Waldbrandgefahr  
 

Auf Grund der warmen und trockenen Witterung ist 
in den Waldbeständen des Verwaltungsbezirkes 
Amstetten bereits eine sehr starke Austrocknung 
eingetreten. Eine starke Austrocknung ist ebenfalls 
an der Streuauflage des Waldbodens festzustellen.  
Verordnung der BH Amstetten  
Gemäß § 41 Abs.1 in Verbindung mit § 170 Abs.1 
des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975 i.d.g.F., 
wird für den Verwaltungsbezirk Amstetten verord-
net:  

§ 1 

In den Waldgebieten des politischen Bezirkes 
Amstetten, sowie in deren Gefährdungsberei-
chen ist jegliches Feuerentzünden und das 
Rauchen v e r b o t e n. 
 

 

Veranstaltungen 
 

Auf Grund der Corona-Regelungen der Bundesregierung sind bis Ende Juni 2020 alle öffentlichen Veranstaltun-

gen abgesagt. Jedoch findet am 3. Mai 2020 eine Blutspendeaktion im PfarrGemeindeZentrum in 

Euratsfeld statt (siehe Seite 1). 
 

Nachruf Schulrat Johann Katzengruber 
 

Am 18. März 2020 verstarb Ehrenringträger Schulrat Johann Katzengruber im 
89. Lebensjahr. Schulrat Johann Katzengruber wurde als ältester von drei Kin-
dern am 31. Dezember 1931 geboren. Sein Vater ist vom 2. Weltkrieg nicht 
mehr nach Hause gekommen. Nach den Pflichtschuljahren begann Johann Kat-
zengruber eine Tischlerlehre, danach wollte er Priester werden. Er besuchte 
die 5. bis 8. Klasse im Gymnasium Amstetten und absolvierte den Maturalehr-
gang der Lehrerbildungsanstalt in St. Pölten.  
 

Von 1961 bis 1969 unterrichtete er in der Volksschule Euratsfeld. 1969 wurde 
die neue Hauptschule in Euratsfeld eröffnet. Johann Katzengruber war ein Leh-
rer der ersten Stunde in der Hauptschule, er unterrichtete unter anderem  
Physik, Mathematik und handwerkliches Arbeiten (Basteln).   
Schulrat Johann Katzengruber war seit der Gründung der Musikschule Eurats-
feld Musiklehrer und wurde 1986 mit der Leitung der Musikschule Euratsfeld 
betraut. Unzählige kleinere und größere Feiern hat er mit seinen Schülern musikalisch umrahmt. Die Vorspie-
labende der Musikschule, vor allem aber die Akkordeonkonzerte am Marktplatz zu Pfingsten, gehörten zur 
ständigen Einrichtung im kulturellen Leben von Euratsfeld.  
 
Seine Freizeit war von Musik geprägt. Neben seinem Beruf als Lehrer in der damaligen Hauptschule in Euratsfeld 
gab er Musikunterricht für Akkordeon. Auch das Klavier- und Orgelspielen war ihm sehr vertraut. So war er 10 
Jahre lang Organist in der Pfarrkirche in St. Georgen am Ybbsfelde, 20 Jahre lang war er auch Pfarrgemeinderat 
in Euratsfeld. Seinen Lebensabend verbrachte er in den letzten 15 Jahren mit seiner Lebensgefährtin in  
St. Georgen am Ybbsfelde.  
 

Die Marktgemeinde Euratsfeld bedankt sich bei Ehrenringträger Schulrat Johann Katzengruber 
für sein Engagement als Pädagoge und Kulturvermittler im Bereich der Musik.  
Herzlichen Dank, lieber Johann Katzengruber! 
 

Johann Katzengruber wurde am 20. März 2020 im engsten Familienkreis am Friedhof St. Georgen am Ybbsfelde 
beigesetzt. Seine Lebensgefährtin Liselotte Schmutzer bedankt sich sehr herzlich bei allen Bekannten für die 
Anteilnahme am Ableben von Herrn Schulrat Johann Katzengruber und bei Herrn Vzbgm. a.D. Johann Ebner 
aus St. Georgen am Ybbsfelde für seine treffenden Worte am Grab. 
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Musikschule Ybbsfeld 
 

Die Anmeldung für das nächste Schuljahr 2020/21 ist 
ab sofort möglich! Auf unserer Website können Sie 
sich einen Überblick über das breite Angebot ver-
schaffen! Ab 4. Mai 2020 ist auf unserer Website eine 
erleichterte Online-Anmeldung möglich und bringt 
auch sonst einige andere Erneuerungen:  
www.musikschule-ybbsfeld.at 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien Gesundheit 
und Zusammenhalt und freue mich auf ein musikali-
sches Wiedersehen! 
 

Mag. Johann Grabner 
Leiter der Musikschule Ybbsfeld 

 

Werbung, Kulinarisches, Direktvermarkter 
 

In folgenden Ab-Hof-Läden gibt es derzeit eine Möglichkeit zur Selbstbedienung: 

• Wieser, Aufental 1    
• Prigl, Litzlach 1  
• Gafringerhof (Bauernbox), Obergafring 5 

Nutzen Sie auch die Möglichkeit unserer Gastronomie. Das Gasthaus Gruber, Landhotel Gafringwirt, Gasthaus 
Hilmbauer und die Pizzeria Euratsfeld bieten einen Abholservice an. Speisen können nach telefonischer 
Vorbestellung abgeholt werden. 

• Landhotel Gafringwirt ( Fam. Alexandra und Johann Hochholzer)   Tel: 07474 / 268 
• Gasthaus-Fleischhauerei Gruber (Fam. Andrea und Ernst Gruber)  Tel: 07474 / 262 
• Pizzeria Euratsfeld (Fam. Serap und Hasan Koyuncu)   Tel: 07474 / 23 699 
• Gasthaus Hilmbauer (Fam. Franz und Monika Hilmbauer)   Tel: 07472 / 65 188 

 

Seniorenbund informiert 
 

Alle Veranstaltungen und Fahrten des Seniorenbundes Euratsfeld sind bis Ende Juni abgesagt. 
Das Theaterstück „Der fast perfekte Polterabend“ wird auf 2021 verschoben. Die Karten für die Seniorenvor-
stellung am 1. Mai behalten ihre Gültigkeit. Es besteht aber auch die Möglichkeit der Kartenrückgabe bei Fritz 
Bruckner (Tel.: 0680 3062127). 

Aktuelle Informationen im Schaukasten! 
Anfragen bei Obmann Franz Rücklinger unter 0676/7607280 

 

Aktuelles aus dem Theaterstadl! 
 

Die derzeitige Situation rund um das Coronavirus hat auch uns gezwungen, 
alle Vorstellungen für das Stück „Der fast perfekte Polterabend!“ ersatzlos 
abzusagen. Selbstverständlich werden wir nach Aufhebung der Ausgangs-
beschränkungen Möglichkeiten für die Kartenrückgabe anbieten. Wir bitten euch daher, für aktuelle Informati-
onen unsere sozialen Kanäle (Homepage, Facebook, Mail: theaterstadl.euratsfeld@gmail.com) bzw. unser In-
fotelefon unter 0677/63184455 zu nutzen. Alles Gute, bleibts g’sund und bleibt’s dahoam.  
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im Frühjahr 2021! 
 

Jägerschaft Euratsfeld informiert 
 

Mit den wärmeren Temperaturen beginnt jetzt die sogennnate Brut- und Setzzeit in unserer 
heimischen Natur. Tiere wie Rehe, Hasen, Fasane, etc. bringen in den Frühjahrsmonaten 
ihren Nachwus zur Welt und brauchen viel Ruhe. Damit die Jungtiere problemlos 
aufwachsen können, bittet die Jägerschaft Euratsfeld Erholungssuchende, Freizeitaktivisten 
und Hundehalter um Rücksicht und Einhaltung einiger einfacher Verhaltensregeln: 
 

• Wege nicht verlassen  
Wildtiere halten sich gerne im Dickicht der Wälder und im hohen Gras auf. Darum ist es wichtig diese 
Ruhezonen zu meiden. Vor allem frei laufende Hunde können eine Gefahr für trächtige Tiere und Vögel 
darstellen. Hunde sollten deshalb in diesen sensiblen Bereichen am besten an der Leine geführt werden. 

 

• Wildtiernachwuchs nicht anfassen 

Aufgefundenes Jungwild bitte auf keinen Fall berühren! Scheinbar verwaiste Rehkitze oder Junghasen sind 
meistens gar nicht so hilflos, wie es vielleicht den Anschein hat. Der gut getarnte Nachwuchs wird in den 
ersten Lebenswochen von den Müttern oft viele Stunden allein gelassen und nur zum Säugen aufgesucht 
um sie vor den Fressfeinden zu schützen. Erst durch Menschengeruch werden Jungtiere wirklich zu Waisen. 

http://www.musikschule-ybbsfeld.at/
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